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ST-B/2026/043

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Lieferleistungen für
die Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges 10 (LF 10) für die
Freiwillige Feuerwehr Steina

Beschluss Nr. ST-B/2026/043

Der Gemeinderat der Gemeinde Steina beschließt die Vergabe der Leistungen zur
Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges 10 (LF 10) im Ergebnis der Durchführung eines
offenen Verfahrens wie folgt:

Los 1 - Fahrgestell und Aufbau
Firma Albert Ziegler GmbH zum Angebotspreis von 546.591,99 € inkl. MwSt.

Los 2 - Beladung
Firma G.B.S. Handelsgesellschaft mbH zum Angebotspreis von 61.930,05 € inkl. MwSt.

Los 3 - Akkugeräte
Firma BTL Brandschutz Technik GmbH zum Angebotspreis von 48.503,21 € inkl. MwSt.

Die Venwaltung wird beauftragt, die Zuschläge zu erteilen und die erforderlichen Verträge mit
den jeweiligen Auftragnehmern abzuschließen.

Be ründun

Sachverhalt;

Durch das LF 10 soll das vorhandene LF 8/6 ersetzt werden. Das LF 8/6 (Erstzulassung:
31. 05. 2001) entspricht nicht mehr den erforderlichen technischen Anforderungen. Bereits in
der Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes (Beschluss Gemeinderat: 31. 05. 2022)
wurde auf die Notwendigkeit der Beschaffung eines LF 10 hingewiesen.

Aufgrund der stetig steigenden Anzahl von Einsätzen und überörtlichen Einsätzen ist die
Anschaffung nunmehr zur ordnungsgemäßen Abwicklung der Einsätze zwingend, da nur so
die von derAlarmierung durch den Kreis unterstellte Hilfe auch tatsächlich in der erforderlichen
Breite geleistet werden kann.

Zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes, wurde gemäß den geltenden
vergaberechtlichen Bestimmungen eine Ausschreibung durchgeführt. Mit dem Verfahren
wurde die Firma LV-Ausschreibungen GmbH mit Sitz in Wilsdruff beauftragt. Zur Förderung
des Wettbewerbs und zur wirtschaftlichen Beschaffung wurde die Ausschreibung in drei Lose
aufgeteilt:
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• Los 1; Fahrgestell und Aufbau
• Los 2; Beladung
• Los 3: Akkugeräte

Die Ausschreibung wurde am 19. 05. 2026 veröffentlicht. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am
22.06.2026 gingen die nachfolgend aufgeführten Angebote ein.

Innerhalb der Wertungsphase wurde das Angebot nach folgenden Verfahrensschritten geprüft:
1. Formale Angebotswertung
2. Eignungsprüfung
3. Angemessenheit des Preises
4. Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes

1. Technische Prüfung
2. Wirtschaftlichkeitsbetrachtung

5. Vorschlag zur Zuschlagserteilung

Nähere Angaben aus dem Wertungsvermerk (s. Anlage 1) zu entnehmen.

Los 1 - Fahr estell und Aufbau

Bieter

Albert Ziegler GmbH
Rosenbauer Deutschland GmbH

Schmitz Feuerwehrtechnik

Angebotssumme (brutto)
546.591,99 €
489.880, 16 €

491. 604,47 €

Wertung

1 Platzierung

2. Platzierung

3. Platzierung

Für das Los 1 wurde eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung mit Nutzwert durchgeführt. Die
Nutzwertanalyse steht als Anlage 2 nicht öffentlich zur internen Nachvollziehbarkeit zur
Verfügung. Das wirtschaftlichste Angebot wurde von der Firma Albert Ziegler GmbH mit
einer Angebotssumme von 546.591,99 € inkl. MwSt. abgegeben (s. Anlagen 3 und 4).

Los 2 - Beladun

Bieter Angebotssumme (brutto) Wertung
G. B. S. Handelsgesellschaft mbH 61. 930,05 € 1 Platzierung
BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig 63. 498,40 € 2. Platzierung

Für das Los 2 wurde eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung nach Preis durchgeführt. Das
wirtschaftlichste Angebot wurde von der Firma G. B. S. Handelsgesellschaft mbH mit einer
Angebotssumme von 61.930,05 € inkl. MwSt. abgegeben (s. Anlagen 5 und 6).

Los 3-Akku eräte

Bieter Angebotssumme (brutto) Wertung
BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig 48. 503,21 € 1. Platzierung

Das einzige und gleichzeitig wirtschaftlichste Angebot wurde von der Firma BTL Brandschutz
Technik GmbH Leipzig mit einer Angebotssumme von 48. 503, 21 € inkl. MwSt. abgegeben
(s. Anlagen 7 und 8).

Die Gesamtkosten der drei Lose belaufen sich auf 657.025,25 € inkl. MwSt.

Auf Grundlage der durchgeführten Angebotswertung empfiehlt die Verwaltung die
Zuschlagserteilung an die jeweils wirtschaftlichsten Bieter der einzelnen Lose.
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Rechts rundla en:

Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB);
Vergabeverordnung (VgV)
Sächsisches Vergabegesetz (SächsVergabeG)

Finanzielle Auswirkun en:

Im Haushaltsplan der Gemeinde Steina für das Jahr 2026 wurden zur Beschaffung des LF 10
Auszahlungen i. H. v. 624.000,00 € geplant. Für die Durchführung der Ausschreibung wurden
bisher bereits 6. 500,00 € beauftragt.

Für die Inbetriebsetzung des Fahrzeuges werden neben den o.g. Anschaffungskosten i. H. v.
657. 025,25 € voraussichtlich noch Nebenkosten i. H. v. ca. 5.000 € für Überführung, TÜV,
Prüfabnahme und Erstbetankung anfallen, so dass sich die gesamten Anschaffungskosten
(inkl. Ausschreibung) auf rund 662.025,00 € belaufen werden.

Der Landkreis Bautzen fördert die Beschaffung des LF 10 mit einem Festbetrag
201.000,00 €, welche als Einzahlung im Haushalt berücksichtigt sind.

H. v.

Des Weiteren wurde mittels Gemeinderatsbeschluss ST-B/2026/034 die Vorhabenliste zur

Umsetzung des Sondervermögens für Infrastruktur und Klimaneutralität abgeändert. Nun soll
die Beschaffung des LF 10 als einzige Maßnahme in der ersten Priorität mit einer Zuweisung
aus dem Sondervermögen i. H. v. 430.968,48 € finanziell gestützt werden.

Der Eigenanteil der Gemeinde Steina für das LF 10 beträgt somit rund 30. 000,00 €.

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen im Haushalt zur Verfügung.

Abstimmungsergebnis;
Anzahl der Gemeinderatsmitglieder: 13
Davon anwesend: 9
Ja-Stimmen; 9
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangenheit nach § 20 Abs. 1 SächsGemO: 0

F. d. R. d. A.

Beglaubigt:

Steina, den 29. 07.2026

Sandro Bürger
Bürgermeister

^einde ^

^rme\^
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ST-B/2026/044

TOP 6 Beschluss über die Ausführung der Lieferleistung "kommunales
Mehrzweckfahrzeug mit Winterdienstausrüstung" für den Bauhof der
Gemeinde Steina

Beschluss Nr. ST-B/2026/044
Der Gemeinderat der Gemeinde Steina beschließt die Ausführung der Maßnahme
„Ersatzbeschaffung eines kommunalen Mehrzweckfahrzeuges mit Winterdienstausrüstung"
und beauftragt die Verwaltung zur Durchführung der Ausschreibung.

Be ründun :

Sachverhalt:

Das aktuelle Kommunalfahrzeug (Multicar - Baujahr 2006) wurde bei der TÜV-Untersuchung
am 23. 04.2026 als verkehrsunsicher eingestuft. Die Reparaturkosten übersteigen den
aktuellen Zeitwert des Fahrzeuges, es handelt sich um einen wirtschaftlichen Totalschaden
und das Fahrzeug ist somit nicht mehr betriebsbereit.

Im Hinblick auf die hohen Reparaturkosten in den vergangenen Jahren, wurde die Maßnahme
der Ersatz-/Neubeschaffung eines kommunalen Mehrzweckfahrzeuges bereits im Haushalt
2025 aufgenommen. Aufgrund der Auflagen mit dem Haushaltsbescheid der Rechts- und
Kommunalaufsicht, wurde diese Maßnahme im Haushaltsjahr 2025 mit einer haushalts-
rechtlichen Sperre versehen und konnte nicht realisiert werden.

Im Rahmen des mittlerweile rechtskräftigen Haushaltes für das Jahr 2026 wurde diese
Maßnahme erneut für das Haushaltsjahr 2027 veranschlagt.

Aufgrund der Notwendigkeit und zur dauerhaften Sicherstellung der kommunalen
Pflichtaufgaben der Gemeinde, speziell des Bauhofes (u. a. Straßenunterhaltung / Winter-
dienst), ist die Ausführung der Leistung nun im aktuellen Haushaltsjahr erforderlich und
durchzuführen.

Für diese Leistung wurde ein Wirtschaftlichkeitsvergleich nach den Grundsätzen der
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit gemäß der kommunalen Haushaltswirtschaft in Sachsen
(§ 72 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung) durchgeführt. Es wurden die Varianten
Neuanschaffung, Miete und Fremdvergabe gegenübergestellt.
Im Ergebnis wird die Neuanschaffung als wirtschaftlichste und zweckmäßigste Variante
dargestellt.

Durch den Beschluss wird die Verwaltung beauftragt, die Lieferleistung entsprechend
auszuschreiben.
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Rechts rundla en:

- Sächsische Gemeindeordnung

Finanzielle Auswirkun en:

Die Finanzierung der Maßnahme wird über vorhandene liquide Mittel der Gemeinde Steina
sichergestellt. Die Beschlussfassung der außerplanmäßigen Ausgabe wird mit dem
Vergabebeschluss erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Gemeinderatsmitglieder:
Davon anwesend:
Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen:

13
9

9

0

0

Befangenheit nach § 20 Abs. 1 SächsGemO: 0

F. d. R. d. A.

Beglaubigt:

Steina, den 29. 07.2026

Sandra Bürger
Bürgermeister

^rme-^^
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ST-B/2026/045

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Zuwendungen

Beschluss Nr. ST-B/2026/045

Der Gemeinderat Steina stimmt der Annahme von Zuwendungen gemäß folgender Spenden-
liste zu:

Tag der Spender / Spenderin
S ende

25. 06.2026 Ostsächsische Sparkasse
Dresden / Finanzen, Güntzplatz 5,
01307 Dresden

15. 07.2026 Ssyckor Massivhaus Bau GmbH,
Bautzener Straße 1, 01877
Bischofswerda

Be ründun

Betrag
EURO
500,00

500,00

1.00000

Verwendungszweck

Spende Eröffnungsfeier Kita
Schwedensteinwichtel

Spende Eröffnungsfeier Kita
Schwedensteinwichtel

Sachverhalt:
Gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO entscheidet der Gemeinderat über die Annahme oder
Vermittlung von Zuwendungen (i. S. v. Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen).
Dabei können bis zu einem Wert von im Einzelfall 1. 000,00 Euro listenmäßig und in einer
gemeinsamen Beschlussvorlage erfasst werden. Gemäß Hauptsatzung können Zu-
Wendungen bis 50,00 Euro durch den Bürgermeister angenommen werden.

Handlun s-/Beschlussem fehlun en;
Die Annahme der Zuwendungen wird empfohlen.

Finanzielle Auswirkun en:

Die Zuwendungen sind zweckentsprechend für passende Aufwendungen/Auszahlungen zu
verwenden. Sofern eine Verwendung im Haushaltsjahr nicht möglich ist, wird die Zuwendung
zur Nutzung in folgenden Haushaltsjahren vorgehalten. Der Gesamthaushalt wird entlastet, da
bestimmte (freiwillige) Aufgaben refinanziert werden können.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Gemeinderatsmitglieder-
Davon anwesend:

Ja-Stimmen;
Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen;
Befangenheit nach § 20 Abs. 1 SächsGemO:

13
9

9

0

0

0
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F. d. R. d. A.

Beglaubigt:

Steina, den 29. 07.2026

Sandra Bürger
Bürgermeister

Qf̂ elnde ^
r<91

CB

%
^me\s^
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ST-B/2026/046

TOP 8 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Bauleistungen für
die Maßnahme "INKLUSIONS-KITA Steina", hier:
"LOS 10: Elektro Schimmang Nachtrag 08 - Änderung der
Blitzschutzanlagen/Mehr- und nflinderkosten -v. 19.06.2026"

Beschluss Nr. ST-B/2026/046
Der Gemeinderat der Gemeinde Steina beschließt die Annahme des o.g.
Nachtragsangebotes der Firma Elektro Schimmang, Lindenstraße 18, Königsbrück, zu einem
Bruttoauftragswert von 11. 782, 16 €.

Begründung:

In dem Nachtrag vom 19. 06. 2026 wird eine Änderung der Blitzschutzanlage angeboten. Die
Kita verfügt über ein begehbares Dach, der Gebäudeteil 2 Achse 10 bis 13 ist als „grünes
Klassenzimmer" zur Nutzung durch die Kinder geplant. Um Personen, die sich auf dieser
Dachhälfte befinden, vor einem direkten Einschlag bei Gewitter zu schützen, wurde eine
Fangeinrichtung mit 7 St. Fangmasten mit 4m Höhe geplant, damit nach Berechnung mit der
Blitzkugelmethode Personen mit ausgestrecktem Arm (die Norm geht von 2,5m aus)
geschützt sind. Diese Fangstangen waren zur Montage außen an der Fassade geplant, weil
bei einer Aufstellung auf der Dachfläche die Sorge bestand, dass Kinder in einem
unbeaufsichtigten Moment die Stange hochklettern und runterfallen könnten.
Vor Montagebeginn bzw. Abstimmung der Ausführungsfirma mit der Bauleitung wurde eine
Montage der 4-m-Fangstangen außen auf der Fassade aus gestalterischer Sicht abgelehnt,
es sollte eine Alternative vorgeschlagen werden, was hiermit angeboten ist. Da die
Ableitungen bei dieser Alternative über das begehbare Dach verlaufen, wurde
hochspannungsfestes HVC-50-Material gewählt.

Pos. 99.9. 10 (4 St. Fangmast bis 4m Höhe zur Aufstellung auf den Dachaufbauten, geeignet
für den Anschluss von hochspannungsfesten HVC-50-Ableitungen)

Pos. 99.9.20 bis 99.9. 70 (hochspannungsfeste HVC-50-Ableitung zur horizontalen Veriegung
über die Dachfläche bzw. zur vertikalen Verlegung sowie systembedingtes Zubehör wie
Leitungshalter und Anschlussstücke an den Fangmast, Attika und Trennstelle
Unter Berücksichtigung von ggf. anfallenden Minderkosten für ursprünglich geplante, jetzt
entfallende Leistungen ergibt sich folgende Nachtragssumme:

1. Mehr-/Minderkosten für Blitzschutzanlage
• 8. Nachtrag Pos. 99.9. 10 bis Pos. 99.9.70
(HVC-50-Fangmasten und -Zubehör): + 12.809,38 €/netto
• Hauptangebot Pos. 09. 1.070 als Minderposition
(7 St. Fangstangen zur Wandmontage): -1.086,40 €/netto
• Hauptangebot Pos. 09. 1.080 als Minderposition
(14 St. hlalterfür Fangstangen DehnCon-H zur Wandmontage): -1. 708,00 €/netto
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• Hauptangebot Pos. 09.2. 040 als Minderposition
(12m Ableitung an Achse E-8 und F-8): - 36, 00 €/netto
• Hauptangebot Pos. 09. 2. 050 als Minderposition
(12 St. Leitungshalter an Achse E-8 und F-8): - 54,00 €/netto
• Hauptangebot Pos. 09. 2. 060 als Minderposition
(12 St. Hartschaumplattendübel an Achse E-8 und F-8): - 24,00 €/netto
Gesamt Mehr-/Minderkosten; + 9.900,98 €/netto
Zu beauftragende Nachtragssumme; + 9. 900,98€/netto

2. Vergabeempfehlung
Ich empfehle Ihnen die vor Ort tätige Fa. Elektro-Schimmang mit der Ausführung der
Arbeiten zu beauftragen.
Die zu beauftragende Nachtragsumme im 8. Nachtrag beträgt
9. 900,98 €/netto (11. 782, 16 €/brutto bei 19% MwSt).

Anla en:

S Nachtragsangebot
Prüfung und Begründung des Nachtragsangebots
Dokumentation-Bauablauf

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Gemeinderatsmitglieder: 13
Davon anwesend: 9
Ja-Stimmen; 9

Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangenheit nach § 20 Abs. 1 SächsGemO: 0

F. d. R. d. A.

Beglaubigt:

Steina, den 29. 07.2026

Sandro Bürger
Bürgermeister

o^Blnde^
^

^rme\^
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ST-B/2026/047

TOP 9 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Bauleistungen für
die Maßnahme "INKLUSIONS-KITA Steina", hier:
"LOS 34: künstlerische Leistungen Nachtrag 01 - v. 06.07.2026"

Beschluss Nr. ST-B/2026/047
Der Gemeinderat der Gemeinde Steina beschließt die Annahme des o. g.
Nachtragsangebotes der Malerwerkstatt Bautzen, 02625 Bautzen, zu einem
Bruttoauftragswert von 9. 520,00 €.

Begründung:
1. Leistungsbeschreibung und Bedarf
Gegenstand des Nachtrags ist die gestalterische Einbindung derAußenanlagen in das
bestehende Gesamtkonzept der Kita „Schwedensteinwichtel". Das von der Künstlerin Frau
Röscher entwickelte Konzept (Logo und Fassadenbild) soll im Außenbereich fortgeführt
werden, um eine visuelle Kontinuität und ganzheitliche Identitätsstiftung zu gewährleisten.

2. Gründe für die Nachtragsbeauftragung von Frau Röscher
Die Erweiterung des bestehenden Auftrags ist zwingend erforderlich, da die Leistung
unteilbar ist und Alleinstellungsmerkmale aufweist. Eine Vergabe wird aus folgenden
Gründen empfohlen:

Künstlerische Einheit & Urheberrecht: Das Fassadenbild und das Logo bilden das
visuelle Fundament. Eine Trennung der Leistung würde zu einem ästhetischen Bruch führen
und das urheberrechtlich geschützte Gesamtwerk (§§ 1 ff. UrhG) beeinträchtigen.

Schutz von Ausschließlichkeitsrechten; Die schöpferische Handschrift der Künstlerin
ist im Wettbewerb nicht austauschbar. Alternativangebote sind daher nicht zielführend.

Pädagogischer Bezug: Der auf die Kita abgestimmte Stil wird konsequent auf die
Außenflächen übertragen. Eine standardisierte Ausführung ohne künstlerischen Überbau
würde der angestrebten Qualität widersprechen.

3. Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit
Das zusätzliche Honorar von 9.520,00 brutto ist angemessen. Die Erweiterung ist
hochgradig wirtschaftlich, da das Grundkonzept bereits existiert, Schnittstellenverluste
vermieden werden und eine teurere Neu- oder Fremdplanung entfällt.

4. Empfehlung
Es wird empfohlen, den Erweiterungsauftrag an die Malerwerkstatt zu vergeben.
Dies garantiert eine gestalterisch harmonische, urheberrechtlich sichere und wirtschaftliche
Umsetzung aus einer Hand.

Anla en:

S Nachtragsangebot
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B Prüfung und Begründung des Nachtragsangebots
S Kostenverfolgung
B Baumanagementplan

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Gemeinderatsmitglieder;
Davon anwesend;

Ja-Stimmen;
Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen:

13
9

9

0

0

Befangenheit nach § 20 Abs. 1 SächsGemO: 0

F. d. R.dA

Beglaubigt:

Steina, den 29. 07.2026

Sandro Bürger
Bürgermeister '9^6\^
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ST-B/2026/048

TOP 10 Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen für die Maßnahme "Neubau
Kita Steina mitAußenanlagen", hier: "Los 32 Innentischler"

Beschluss Nr. ST-B/2026/048
Der Gemeinderat der Gemeinde Steina beschließt die Vergabe der o. g. Leistungen an den
Auftragnehmer „Andreas Tischer Bau- und Möbeltischlerei" in „01920 Steina" zu einem
Bruttoauftragswert in Höhe von 14.974,96 €.

Begründung:
Zur Durchführung der Maßnahme „Neubau Kita Steina mit Außenanlagen" ist die Ausführung
der o. g. Leistungen erforderlich.
Der voraussichtliche Nettoauftragswert für dieses Los wurde per fortgeschriebener
Kostenberechnung auf 42.016,81 € (brutto: 50.000,00 €) geschätzt. Unter Berücksichtigung
des zulässigen Kontingents für Kleinlose (20%-Regelung) erfolgte die Beschaffung im
nationalen Bereich über eine Freihändige Vergabe gemäß SächsVergG.
Nach Prüfung und Wertung der vorliegenden Angebote (siehe Anlage) wird empfohlen, dem
o.g. Auftragnehmer als wirtschaftlichsten Anbieter den Zuschlag zu erteilen.

Anla en:

D Bieterübersicht /Angebotsspiegel
E Vergabevorschlag / Angebotsauswertung
B Gesamtkostenschätzung oder Kostenverfolgungstabelle
B Bauablaufplan

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Gemeinderatsmitglieder- 13
Davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9

Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangenheit nach § 20 Abs. 1 SächsGemO: 0

F. d. R.d.A.

Beglaubigt:

Steina, den 29. 07. 2026

Sandra Bürger
Bürgermeister

^e-mcfe ^
^

~v>

^rm^
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